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Vorwort 

Einleitung und Teil 1 der vorliegenden Arbeit wurden im Sommersemester 
2008 von der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln 
als Dissertation angenommen. Der 2. Teil der Arbeit, der sich mit dem Kol-
lisionsrecht von Taiwan, Macau und Hong Kong befasst, wurde nachträg-
lich ergänzt und schließt bereits die sich aus dem Inkrafttreten der grund-
legenden Reform des taiwanesischen internationalen Privatrechts im Mai 
2011 ergebenden Rechtsänderungen ein. 

Das Inkrafttreten des Gesetzes der Volksrepublik China über die Rechts-
anwendung auf Zivilbeziehungen mit Außenberührung am 1.4.2011 machte 
eine umfangreiche Aktualisierung des 1. Teils erforderlich. Die hier ver-
wendete chinesischsprachige Literatur befindet sich auf dem Stand von 
Mai 2008, während in westlichen Sprachen verfasste Literatur berücksich-
tigt werden konnte, die bis Anfang 2012 erschienen ist. 

Die Übersetzungen von Vorschriften und ihrer Titel wurden möglichst 
nah an ihrem Wortlaut in der Originalsprache gehalten. Damit sich die zu-
weilen schwergängigen und langen Titel von Vorschriften vom übrigen 
Text abheben, sind sie kursiv gedruckt. 

Meinem Doktorvater, Herrn Professor Dr. Heinz-Peter Mansel, danke 
ich von ganzem Herzen für die große Geduld und das Vertrauen, mit denen 
er meinen selbst gewählten, nicht immer einfachen Weg durch ein schwie-
riges Thema begleitet hat. Seine verlässliche Unterstützung und vielfache 
Förderung waren ein entscheidender Baustein zum Gelingen der Arbeit. 
Herrn Professor Dr. Hilmar Krüger danke ich für die überaus schnelle Ers-
tellung des Zweitgutachtens und wertvolle Hinweise. 

Danken möchte ich auch Herrn Professor Dr. Mathias Reimann, der 
mich auf die Idee brachte, meine Interessen für das internationale Privat-
recht und für China in der Doktorarbeit zu verknüpfen. Herrn Professor Dr. 
Robert Heuser gilt mein Dank für Recherchehinweise und Ermunterung in 
der Anfangsphase der Bearbeitung. Für die Aufnahme der Arbeit in diese 
Schriftenreihe bedanke ich mich bei Herrn Professor Dr. Dr. h.c. Jürgen 
Basedow. 

Für meine Recherchen gewährten mir das Max-Planck-Institut für Aus-
ländisches und Internationales Privatrecht in Hamburg und die University 
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of Hong Kong Zugang zu ihren Bibliotheken. Dafür möchte ich ebenfalls 
Dank sagen. 

Mein besonderer Dank gilt darüber hinaus Frau Dr. Yi-Tzu LU, Berlin, 
und Frau Dr. Ying SHUAI, Wuhan, für ihre Unterstützung bei einzelnen 
Verständnisfragen und Übersetzungsproblemen. Herrn Professor Dr. Shih-
Hao LIU, Taipei, danke ich sehr für die Übersendung eines großen Pakets 
mit IPR-Lehrbüchern aus Taiwan. Frau Claudia Franceschini gebührt mein 
Dank dafür, dass sie mir ihre unveröffentlichte Magisterarbeit zugänglich 
gemacht hat. 

Bei meinen derzeitigen und ehemaligen Kolleginnen und Kollegen am 
Institut für internationales und ausländisches Privatrecht der Universität zu 
Köln bedanke ich mich für seelische Unterstützung und zahlreiche Rat-
schläge. 

Ganz besonders danke ich schließlich meinem Mann und meinem Sohn 
dafür, dass sie mich mit der Dissertation geteilt haben. Jetzt brechen ande-
re Zeiten an! 

 
 

Aachen, im Mai 2012 Susanne Deißner 
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Law 

Anerkennungs-Arrangement Hong Kong Arrangement des Obersten Volksge-
richts die gegenseitige Anerkennung 
und Vollstreckung von Urteilen in zivil- 
und handelsrechtlichen Fällen mit durch 
die Parteien vereinbarter Zuständigkeit 
durch die Gerichte der inneren Region 
und der Sonderverwaltungszone Hong 
Kong betreffend 

Anerkennungs-Arrangement Macau Arrangement des Obersten Volksgericht 
die gegenseitige Anerkennung und 
Vollstreckung zivil- und handelsrechtli-
cher Urteile zwischen der inneren Regi-
on und der Sonderverwaltungszone Ma-
cau betreffend 

Anerkennungs-Regelungen Taiwan Regelungen des Obersten Volksgerichts 
bezüglich der Anerkennung von Zivilur-
teilen relevanter Gerichte der Taiwan-
Region durch die Volksgerichte (Fest-
land) 

Anerkennungs-Zusatzregelungen Taiwan Zusatzregelungen des Obersten Volks-
gerichts bezüglich der Anerkennung von 
Zivilurteilen relevanter Gerichte der 
Taiwan-Region durch die Volksgerichte 
(Festland) 

APG Arbeitsprozessgesetzbuch der Sonder-
verwaltungszone Macau 
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ArbeitsG Arbeitsgesetz der Volksrepublik China 
(Festland) 

ArbeitsvertragsG Arbeitsvertragsgesetz der Volksrepublik 
China (Festland) 

Art. Artikel 
Asian-Pac. L. & Pol’y J. Asian-Pacific Law & Policy Journal 
Ausführungsbestimmungen zum BürgerreiseG Ausführungsbestimmungen zum Gesetz 

der Volksrepublik China über die Rege-
lung der Aus- und Einreise von Bürgern 
(Festland) 

Auslegungsbestimmungen Bestimmungen des Obersten Volksge-
richts über die Arbeit der Justizausle-
gung (Festland) 

Australian L. J. Australian Law Journal 
AWVG Außenwirtschaftsvertragsgesetz der 

Volksrepublik China 
AWVG-Antworten Antworten [des Obersten Volksgerichts] 

auf einige Fragen zur Anwendung des 
Außenwirtschaftsvertragsgesetzes (Fest-
land) 

B. C. Int’l & Comp. L.Rev. Boston College International and Com-
parative Law Review 

Bd. Band 
Brook. J. Int’l L. Brooklyn Journal of International Law 
BürgerreiseG Gesetz der Volksrepublik China zur Re-

gelung der Aus- und Einreise von Bür-
gern 

bzw. beziehungsweise 
Cap. Chapter 
Chin. J. Int’l L. Chinese Journal of International Law 
c.i.f. cost insurance freight 
CJ Chief Justice 
CJAL Columbia Journal of Asian Law 
CJHC Chief Judge, High Court 
Co. Company 
Comp. & Int L.J. S.Afr. The Comparative and International Law 

Journal of South Africa 
Computernetzwerk-Urheberrechts-Auslegung Auslegung des Obersten Volksgerichts 

zu einigen Fragen der Gesetzesanwen-
dung bei der Behandlung von Compu-
ternetzwerke berührenden Urheber-
rechtsstreitigkeiten (Festland) 

Corp. Corporation 
ders. derselbe 
d.h. das heißt 
Disp. Resol. J. Dispute Resolution Journal 
Diss. Dissertation 
Domain-Namen-Auslegung Auslegung des Obersten Volksgerichts 

zu einigen Fragen die Rechtsanwendung 
bei der Verhandlung von Zivilrechts-


